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GG Ausschreibung.doc

Von: Literarisches Colloquium Berlin
Gesendet: Donnerstag, 25. Februar 2010 11:16

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Forderprogramm ,, Grenzganger“, das die Robert Bosch Stiftung in
Zusammenarbeit mit dem Literarischen Collogquium Berlin durchfthrt, wird zum 30.
April 2010 erneut ausgeschrieben.

Gefordert werden Recherchen in Mittel-, Ost- und Stidosteuropa und China fur
deutschsprachige literarische und essayistische Prosa, Foto(text)bande, Kinder- und
Jugendbiicher, fur (Dokumentarfilm-) Drehblcher und Horfunkbeitrége. Es konnen
pauschale Recherchestipendien in Hohe von 2.000 bis 10.000 € beantragt werden.

Ich freue mich, wenn Sie diese Informationen in Ihre Newsl etter/V erteiler aufnehmen
und an ale potentiell Interessierten weiterleiten. Gerne schicke ich Ihnen auch
Faltblétter oder Plakate zu.

Fir Ruckfragen stehe ich Ihnen jederzeit telefonisch (030-816996-64) oder per Mail
(niemann@Icb.de) zur Verfigung. Eine pdf- und eine Word-Version der kompletten
Ausschreibung zum Weiterleiten finden Sieim Anhang.

Mit freundlichen Grifien
Inga Niemann

Inga Niemann



lcb

Robert Bosch Stiftung

Grenzgénger

Die Robert Bosch Stiftung unterstitzt in Zusammenarbeit mit dem Literari-
schen Colloquium Berlin Autoren bei den Recherchen fir deutschsprachige
Veroffentlichungen, die Mittel-, Ost- und Siidosteuropa oder China als Thema
grenziiberschreitend und fir ein breites Publikum aufbereiten. Die
Veréffentlichungen sollen zu Diskussionen anregen, den Dialog und das
gegenseitige Verstandnis foérdern und kénnen unterschiedliche
Themenbereiche, Lander und historische Epochen umfassen. Willkommen
sind literarische und essayistische Prosa, Foto(text)béande, Kinder- und
Jugendbucher, aber auch andere Formen wie Drehbulcher fur
Dokumentarfilme und Horfunkbeitrage.

Die ,Grenzganger” kénnen ihre Werke zudem in 6ffentlichen Veranstaltungen
prasentieren. Fur die Durchfihrung dieser Veranstaltungen stellt die Robert
Bosch Stiftung Mittel zur Verfigung. Interessierte Institutionen kdnnen finan-
zielle Unterstitzung fur Grenzganger-Veranstaltungen beantragen.

Was kann geférdert werden?

Es konnen pauschale Recherchestipendien in H6he von 2.000 €/ 4.000 €/
6.000 €/8.000 €/ 10.000 € beantragt werden, abhangig von
Rechercheaufwand und - dauer. Damit sollen die Kosten fir Reise,
Unterkunft, Verpflegung, Visa und Dolmetscher abgedeckt sowie die
Lebenshaltungskosten wahrend der Recherche bezuschusst werden.

Was kann nicht geférdert werden?

- Fachwissenschaftliche Veroffentlichungen, Zeitungsartikel, Reiseflhrer,
Sammelbande, Theaterprojekte, Lyrik, Spielfilme und
Ubersetzungsprojekte

- Verlags- und Produktionskosten

- Allgemeine Arbeitsmittel, Burokosten und Infrastrukturmaf3nahmen

Zweitbewerbungen und Bewerbungen, die mehrere Projekte umfassen, sind
nicht moglich.

Interessierte richten eine schriftiche Bewerbung an das Literarische Collo-
quium Berlin. Die Bewerbungsunterlagen sind im Internet zu finden unter
www.bosch-stiftung.de/grenzgaenger oder www.lcb.de/grenzgaenger. Nur
vollstandige Bewerbungsunterlagen kdnnen bertcksichtigt werden.

Mit folgenden Unterlagen konnen Sie sich bewerben:
- Bewerbungsformular

- Tabellarischer Lebenslauf
- Exposé





- Erlauterungen zu Rechercheplanung (Reiseroute und -dauer) Seite 2
- Interessenserklarung oder Vertrag von: Verlag/Sender/Agentur oder
Produktionsfirma im deutschsprachigen Raum
- Bereits verdffentlichte Blicher oder Medienbeitrage, Rezensionen
und/oder Arbeitsproben (CD und DVD bitte in zweifacher Kopie, bitte
ohne Aufkleber).
- Die Arbeitsproben sollten dem geplanten Vorhaben inhaltlich und
formal moglichst nahe kommen.

Wir vermitteln den ausgewéhlten Grenzgénger-Stipendiaten Kontakte in den
Ziellandern aus dem Netzwerk der Robert Bosch Stiftung und des LCB zur
Unterstutzung der Recherchereisen.

Bewerbungstermine: jahrlich am 30. April und 31. Oktober (Poststempel)

Eine unabhéangige Jury wahlt aus den eingehenden Bewerbungen Projekte
zur Forderung aus. Die Entscheidungen werden voraussichtlich jeweils Mitte
Juli bzw. Mitte Januar mitgeteilt.

Literarisches Colloquium Berlin e.V.
Frau Inga Niemann

Am Sandwerder 5

14109 Berlin

Telefon 030/ 81 69 96 64
niemann@lcb.de
www.|cb.de/grenzgaenger






Grenzgänger


Die Robert Bosch Stiftung unterstützt in Zusammenarbeit mit dem Literarischen


Colloquium Berlin Autoren bei den Recherchen für deutschsprachige


Veröffentlichungen, die Mittel-, Ost- und Südosteuropa oder China als Thema


grenzüberschreitend und für ein breites Publikum aufbereiten. Die


Veröffentlichungen sollen zu Diskussionen anregen, den Dialog und das


gegenseitige Verständnis fördern und können unterschiedliche


Themenbereiche, Länder und historische Epochen umfassen. Willkommen


sind literarische und essayistische Prosa, Foto(text)bände, Kinder- und


Jugendbücher, aber auch andere Formen wie Drehbücher für


Dokumentarfilme und Hörfunkbeiträge.


Die „Grenzgänger“ können ihre Werke zudem in öffentlichen Veranstaltungen


präsentieren. Für die Durchführung dieser Veranstaltungen stellt die Robert


Bosch Stiftung Mittel zur Verfügung. Interessierte Institutionen können finanzielle


Unterstützung für Grenzgänger-Veranstaltungen beantragen.


Was kann gefördert werden?


Es können pauschale Recherchestipendien in Höhe von 2.000 € / 4.000 € /


6.000 € / 8.000 € / 10.000 € beantragt werden, abhängig von


Rechercheaufwand und -dauer. Damit sollen die Kosten für Reise,


Unterkunft, Verpflegung, Visa und Dolmetscher abgedeckt sowie die


Lebenshaltungskosten während der Recherche bezuschusst werden.


Was kann nicht gefördert werden?


- Fachwissenschaftliche Veröffentlichungen, Zeitungsartikel, Reiseführer,


  Sammelbände, Theaterprojekte, Lyrik und Übersetzungsprojekte


- Verlags- und Produktionskosten


- Allgemeine Arbeitsmittel, Bürokosten und Infrastrukturmaßnahmen


Zweitbewerbungen und Bewerbungen, die mehrere Projekte umfassen, sind


nicht möglich.


Interessierte richten eine schriftliche Bewerbung an das Literarische Colloquium


Berlin. 

Die Bewerbungsunterlagen sind im Internet zu finden 

unter www.bosch-stiftung.de/grenzgaenger 


oder www.lcb.de/grenzgaenger. 


Mit folgenden Unterlagen können Sie sich bewerben:


- Bewerbungsformular


- Tabellarischer Lebenslauf


- Exposé


- Erläuterungen zu Rechercheplanung (Reiseroute und -dauer)


- Interessenserklärung oder Vertrag von: Verlag/Sender/Agentur oder


  Produktionsfirma im deutschsprachigen Raum


- Bereits veröffentlichte Bücher oder Medienbeiträge, Rezensionen und/oder


  Arbeitsproben (CD und DVD bitte in 2facher Kopie und nicht bekleben).


  Die Arbeitsproben sollten dem geplanten Vorhaben inhaltlich und formal


  möglichst nahe kommen.


Nur vollständige Bewerbungsunterlagen können berücksichtigt werden.


Wir vermitteln den ausgewählten Grenzgänger-Stipendiaten Kontakte in den


Zielländern aus dem Netzwerk der Robert Bosch Stiftung und des LCB zur


Unterstützung der Recherchereisen.


Einsendeschluss: jährlich am 30. April und 31. Oktober (es gilt der Poststempel)


Eine unabhängige Jury wählt aus den eingehenden Bewerbungen Projekte


zur Förderung aus. Die Entscheidungen werden voraussichtlich jeweils Mitte


Juli bzw. Mitte Januar mitgeteilt.

Kontakt:


Literarisches Colloquium Berlin e.V.


Frau Inga Niemann


Am Sandwerder 5


14109 Berlin


Telefon 030 / 81 69 96 64


niemann@lcb.de


www.lcb.de/grenzgaenger



Literarisches Colloquium Berline.V.
Am Sandwerder 5
14109 Berlin

Telefon: ++4930 816 996 64
Telefax: ++4930 816 996 63
www.lcbh.de
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IWM Milena Jesenska Fellowship 2010.pdf

Von: Institute for Human Sciences (IWM) in Vienna
Gesendet: Donnerstag, 18. Februar 2010 17:17

The Institute for Human Sciences (IWM) in Vienna has recently
published a new call for application for the

Milena Jesenska Fellowships for Journalists 2010/2011;
deadline April 9, 2010.

This Fellowship program offers European journalists working in print,
broadcast and electronic mediatime off from their professional
dutiesin order to pursue in-depth research on a European topic of
their choice. The call for applicationsis directed towards cultural
journalists, with the term “cultural” interpreted in a broad sense to
encompass awide variety of artistic and intellectual fields.

Milena Jesenska Fellows are invited to spend three months at the WM
in Vienna, Austria. Fellows will receive a stipend of EUR 7.630 and are
provided with an office, access to e-mail and Internet, in-house
research facilities and other relevant resourcesin Vienna.

Travel grants of up to EUR 1.820 will be available for research visits

to neighboring countries.

Candidates for the Milena Jesenska Fellowships must have several
years of experience in professional journalism. Their work may deal
with any topic related to cultural issues of European relevance,
especially having to do with the issue of European integration.

Fellowships are not intended for entry-level journalists or students.



The following section of this message contains a file attachment

prepared for transmission using the Internet MIME message format.

If you are using Pegasus Mail, or any other MIME-compliant system,
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Milena Jesenska
Fellowships for

Journalists

2010/2011 — Call for Applications

wmjesenskd fellowship






ERSTE Foundation

Objective

The Milena Jesenska Fellow-
ship program offers European
journalists working in print,
broadcast and electronic
media time off from their
professional duties in order
to pursue in-depth research
on a European topic of their
choice. The call for applica-
tions is directed towards
cultural journalists, with the
term ‘cultural interpreted in
a broad sense to encompass
a wide variety of artistic and
intellectual fields.

Conditions

Milena Jesenska Fellows are
invited to spend three months
at the twM in Vienna, Austria.
Recipients of the fellowships

are given a stipend of € 7.630
and are provided with an
office, access to E-mail and
Internet, in-house research
facilities and other relevant
resources in Vienna. Travel
grants of up to € 1.820 will be
available for research visits

to neighboring countries.
Candidates for the Milena
Jesenska Fellowships must
have several years of experi-
ence in professional jour-
nalism. Their work may deal
with any topic related to
cultural issues of European
relevance, especially having to
do with the issue of European
integration. Fellowships are
not intended for entry-level
journalists or students.

Milena Jesenska
Fellowships for

Journalists

2010/2011 — Call for Applications

Application
The application consists
of the following:

o the application form
please download from
http://info.iwm.at/
milenaio.zip
or request by
FAX: +43-1-313 58-30
or by E-mail:
fellowships@iwm.at

W a concise project proposal
in English (not more than 3
double-spaced pages)

® a curriculum vitae
including a list of
publications

For further details
please see:
www.iwm.at/Fellowships

Deadline for application
is April 9, 2010.

Please send the
application by mail to:
Institut fir die Wissen-
schaften vom Menschen
Fellowship Coordinator
Spittelauer Linde 3
1090 Wien

AUSTRIA

Advance copies by
e-mail are accepted:
fellowships@iwm.at
Subject header:

Milena Jesenskd Fellowships

Deadline April 9, 2010

wmjesenskd fellowship

A jury of experts will

evaluate the applications and
select the finalists. Applicants
will be notified of the jury
decision in June 2010. The
jury is not required to publicly
justify its decisions.

The fellowships are
supported by

ERSTE Foundation,
Project Syndicate and
private sponsors.

PROTECT BSYNDICATE

www.project-syndicate.org

ERSTE Stiftung

ERSTE Foundation

Founded in 2003, ERSTE Foundation
is active in the entire Central and
South Eastern European region. It is
implementing projects within the three
programs Social Development, Culture
and Europe. Through the interaction
of these programs, a platform is
established which promotes dialogue
and a transfer of knowledge. Today,
ERSTE Foundation is the main share-
holder of the Erste Group and one

of the largest institutions of its

kind in Europe.

www.erstestiftung.org

I \V /A

The Institute for Human Sciences
(Institut fur die Wissenschaften vom
Menschen, IWM) is an intellectually
and politically independent institute for
advanced study in the Humanities and
Social Sciences. Since its foundation
in 1982, its purpose has been to bring
together academics and intellectuals
from Eastern and Western Europe.
The IWM is sustained by a community
of scholars consisting of Permanent
Fellows, Visiting Fellows and Junior
Visiting Fellows. During each year the
IWM invites about forty researchers for
fellowships at the institute.
www.iwm.at

Imprint: Institut fur die Wissenschaften
vom Menschen (IWM), Spittelauer
Lande 3, 1090 Wien, Austria; Phone:
+43/1/313 58-0, Fax +43/1/313 58-30;
iwm@iwm.at, www.iwm.at; Design:
steinkellner/zotter, www.steinkellner.com







Please find attached the pdf file of this call for your further use.
More detailed information is available on www.iwm.at/fellowships.htm

We would be extremely grateful, if you could help us make this
opportunity available to potential candidates and/or post it on your
website.

Thanking you in advance for your support, | remain
with kind regards,

Mary Nicklas
P.S.: Please accept my apologies, if you receive this message
more than once; it is due to overlapping mailing lists.
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Betr eff: deutlich erweitertes Serviceangebot bei Tschechien Online
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Anlagen:

Von: Tschechien Online, Prag
Gesendet: Dienstag, 9. Februar 2010 20:05

Sehr geehrte Damen und Herren,

Tschechien Online, das deutschsprachige Informationsportal
aus Prag, hat sein Serviceangebot zu Beginn des Jahres
deutlich erweitert. Die Neuerungen betreffen dabei sowohl
die thematische Palette, a's auch die Art und Weise, wie die
Inhalte Ubermittelt werden. Wurden diese bislang nur im
Rahmen des Portals (www.tschechien-online.org)
veroffentlicht, kdnnen User sich zuklnftig auch

mittels der sozialen Netze Facebook und Twitter auf dem
Laufenden halten.

Angeregt von wiederholten User-Anfragen, bietet die
Redaktion zudem ab sofort zwel Mailinglisten und einen
Newsdletter an, die einfach - und selbstversténdlich

kostenlos - abonniert werden konnen. Die erste Mailing
versteht sich als Werkzeug fur die aktive
"User-Community". Sie bietet den Gruppenmitgliedern die
Moglichkeit zum Nachrichtenaustausch und zur Vernetzung
untereinander. Wer etwa Termine anzukiindigen hat oder auf
deutsch-tschechi sche Projekte aufmerksam machen maéchte,
ist hier richtig aufgehoben.

Die zweite Liste informiert in unregelmaldigen
Abstanden Uber aktuelle Stellenangebote in Tschechien
sowie Uber Jobs fur Tschechischkundige in den
deutschsprachigen Landern.



Neu ist auch der Newsletter, der wochentlich tber
Aktualisierungen bel Tschechien Online informiert. Neben
einem Nachrichtentberblick mit Presseschau finden sich
hier aktuelle Veranstaltungs- und Reisetipps sowie
gastronomische Empfehlungen.

Eine genauere Beschreibung des Mailing-Angebots gibt es auf
http://www.tschechien-online.org/info/mailinglisten-newsl etter.
Dort kann man die Dienste per Mausklick bestellen und auch
ebenso einfach stornieren.

Wir sind Uberzeugt davon, dass die Neuerungen bei
Tschechien Online auch fur Mitarbeiter in lhrem Hause von
Interesse sind und bitten Sie, diese Nachricht
gegebenenfalls an die entsprechenden Kollegen
weliterzuleiten.

Mit freundlichen Grufien,
Georg Pacurar

Medialink Communications Consult, s.r.o.
Online Publishing - Public Relations

CZ - Ujezd 35 - 118 00 Praha 1

GSM: +420 728 181 933
pacurar@medialink.cz


http://www.tschechien-online.org/info/mailinglisten-newsletter
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Anlagen:

Von: Reitanlage Bellandor, Ungarn
Gesendet: Donnerstag, 25. Februar 2010 14:11

Reitanlage Bellandor, Budapest/Péty, Ungarn

Das Reitzentrum ist ein Reitbetrieb mit Schwerpunkt fir den Einstellerbetrieb und
Turniersport fir nationale und internationale Turniere. Ein anderer Akzent wird
welterhin auf das therapeutische Reiten fir geistig und koérperliche behinderte Kinder
und Jugendliche gelegt. Durch den anliegenden Badesee und der Clubanlage gibt es
auch die Moglichkeit fur die Organisation von Veranstaltungen ausserhalb des
Reitbetriebes, wie die Organisation von Ausstellungen, Lesungen,
Weiterbildungskurse etc.

Waelteres unter http://www.bellandor.com

Praktikumsinhalt

Wir bieten Praktikumspltze fir folgende Bereiche an: - therapeutisches Reiten
(Sozial-, Hell-, Sonderpédagogische, psychologische, oder physiotherapeutische
Bereiche) - Marketing, PR, Offentlichkeitsarbeit - Biiroadministration
(Computerkenntnisse) - Landschaftsgestaltung (K enntnisse der Gartenbauarchitektur),
(angehende) Pferdewirtinnnen, Landschaftsgartnerlnnen

Anforderungen

Landessprache nicht erforderlich

Englisch gut

Deutsch flief3end

Computerkenntnisse: Textverarbeitung, Office-Anwendungen, Datenbanken
Organisatorische Talent, Kontaktfreudigkeit, Spald an der Arbeit, Eigeninitiative,


http://www.bellandor.com/

Kreativitét bel der Losung von Problemen und strukturiertes Denken.
Was wir bieten

Honorar: Provision

Einen Arbeitsplatz

Eine Ansprechperson, die fir Praktikumsfragen verantwortlich ist und bei Problemen
vermittelt

Ein Praktikumszeugnis

Eine Unterkunft

Zeitraum ab Mérz 2010 beliebig

Arbeitszeit

Vollzeit, 9.00 - 15.00 (allgemein)

Bei weiteren Fragen oder Kritik stehen wir Ihnen selbstverstandlich zur Verfligung!
Mit freundlichen Grif3en

Vielen Dank

Christine Werning
Bellandor Kft.

Sicherer, schneller und einfacher. Die aktuellen Internet-Browser -
jetzt kostenlos herunterladen! http://portal.gmx.net/de/go/atbrowser



http://portal.gmx.net/de/go/atbrowser
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